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Meinen Eltern



Wenn ich Arzt wäre (und welchem Arzte geht es nicht so, und wer liest im Herzen
der wahren Aerzte die innere Angst und den innern Jammer, die Trostlosigkeiten
und die Wehmut und den Ueberdruss!), ich würde allemal erbeben, wenn man zu
einem Kranken mich rufen würde, es würde mir allemal sein, als gäbte man mir ein
Rätsel aufzulösen, und an dessen Auflösung hinge Tod und Leben

Jeremias Gotthelf, Anne Bäbi Jowäger

vgl. Müller, C: Jeremias Gotthelf und die Aerzte. Berner Beiträge zur Geschichte der

Medizin und der Naturwissenschaften, Nr. 17, Verlag Paul Haupt, Bern, 1959, S.262.
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